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Mehrwert für Ihre Private-Equity- 
Anlagen: Messbare Wirkung durch  
Impact Investing.
Unser Ziel ist eine attraktive Rendite mit einer positiven sozialen  
und ökologischen Wirkung. IST3 PRIVATE EQUITY 3 IMPACT EUR.

Unabhängig und engagiert. Seit 1967.

Umwelt und Klima 
Unsere Investitionen 

erfolgen mit den Schwer-
punkten Kreislauf-

wirtschaft, effiziente 
Nutzung von Ressourcen, 

verantwortungsvoller 
Konsum sowie CO2-Reduk-

tion und nach - 
haltige Landwirtschaft.

Innovationen
Der Zugang zu Finanz-

dienstleistungen, zukunfts-
weisende Technologien, 

Digitalisierung und  
Internetsicherheit sind die 
Geschäftsfelder innovativer 

Unternehmen, die in 
unserem Fokus stehen und 

in die wir investieren.

Gesellschaft
Mit unseren zielgerichteten 

Anlagen adressieren  
wir gesellschaftlich rele-

vante Themen wie Gesund-
heit, Bildung und  

Qualität der Arbeitsplätze.

Investitionsfokus Umwelt

Investitionsfokus Soziales

Unser Schwerpunkt. Das höhere Ertragspotenzial, der Fokus 
auf familiengeführte Firmen, strategisches Wachstum und die 
Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen sind für uns die Stärken 
dieses Segments.

Kleine und mittlere Unternehmen

Wir investieren global diversifiziert. Wir beteiligen uns an 
Wachstumsunternehmen und Buyout-Transaktionen und mischen 
Venture bei.  

Optimales Rendite-Risiko-Verhältnis

Wir investieren kostengünstig direkt mittels Co-Investitionen 
und beteiligen uns an Fonds spezialisierter Manager. 

Tiefe Kosten dank Anlageansatz

Wir investieren gezielt in Umwelt und Soziales gemäss den  
17 UN-Nachhaltigkeitszielen (SDG). Die Umsetzung erfolgt 
entlang etablierter und extern geprüfter Prozesse (OPIM, 
SFDR Art. 9).

Impact Investing

Schroders Capital verantwortet das Portfolio: Auf Private  
Equity spezialisiert, global aufgestellt und seit 1997 aktiv.  
Das in Zürich ansässige Unternehmen verwaltet per 31.12.2022 
USD 16.4 Mrd. Das Fachwissen von über 60 ESG-Spezialisten 
stellt die Integration von Nachhaltigkeitsaspekten in den 
Anlageprozess sicher.

Exzellenter Portfoliomanager

«Private-Equity-Investitionen sind für uns ein wichtiger und erfolgreicher 
Baustein in der Portfoliokonstruktion. Die Umsetzung über die Plattform  
der IST Investmentstiftung ermöglicht einen einfachen, transparenten und 
kosteneffizienten Zugang. IST3 PRIVATE EQUITY 3 IMPACT bietet für uns 
einen zusätzlichen Mehrwert, indem eine Ausrichtung auf die zentralen 
Themen Umwelt und Soziales entlang den UN-Nachhaltigkeitszielen (SDG) 
über etablierte und nach internationalen Standards qualifizierte Anlage- 
prozesse mit messbaren Resultaten erfolgt.»

Beat Wüest, Leiter Vermögensanlagen
GastroSocial Pensionskasse

Die 1974 gegründete autonome Gemeinschaftsstiftung für Unternehmen der Gastronomie und 
Hotellerie verwaltet aktuell rund CHF 9 Mrd. für 170’000 Versicherte.
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Daniel Krebser
Leiter Kundenbetreuung 

Deutschschweiz
IST Investmentstiftung  

Rainer Ender
Global Head of Private 

Equity
 Schroders Capital  

Die deutlichen Anzeichen für eine dro-
hende Klimakrise, die holprige Erholung 
von der globalen Pandemie und die zu-
nehmende Ungleichverteilung von Ver-
mögen sind die drängendsten Themen 
unserer Zeit. Den Rahmen für die Be-
wältigung dieser und ähnlicher globaler 
Herausforderungen sollen die 2015 auf 
den Weg gebrachten Ziele für nachhal-
tige Entwicklung der Vereinten Natio-
nen (Sustainable Development Goals 
oder SDGs) und die breite Unterstüt-
zung für das Pariser Klimaabkommen 
bieten, das auch die Finanzbranche in die 
Verantwortung nimmt. 

Investoren halten zunehmend Aus-
schau nach Anlagemöglichkeiten, mit 
denen sie neben attraktiven Renditen 
auch eine positive ökologische oder ge-
sellschaftliche Wirkung erzielen können. 
Anreize dazu bieten die veränderten Er-
wartungen der Konsumentinnen und 
Konsumenten und neue Vorschriften 
wie die Verordnung über nachhaltig-
keitsbezogene Offenlegungspflichten im 
Finanzdienstleistungssektor in der Euro-
päischen Union (SFDR). Solche Anla-
gen werden im Allgemeinen als Impact 
Investments bezeichnet. 

Private Equity mit Wirkung
Private Equity ist als Anlageklasse 

 aufgrund dreier Komponenten, die im 
Mittelpunkt der Anlagepraxis stehen, be-
sonders gut für Impact Investments posi-
tioniert: 
1. Private Equity ist die häufigste Inves-

titionsform in kleine und mittel-
ständische Unternehmen. Schätzun-
gen des Weltwirtschaftsforums zufolge 

ent fallen bis zu 70% der weltweiten 
Beschäftigung und des weltweiten BIP 
auf diese Unternehmen. 

2. Private-Equity-Investoren haben im 
Vergleich zu Public-Equity-Investoren 
einen grösseren Einfluss auf ihre Port-
foliounternehmen, da sie grössere An-
teile an den Firmen halten (oft Kont-
rollmehrheit). Sie können als aktive 
Eigentümer Einfluss nehmen, langfris-
tige Ziele verfolgen und Werte schaf-
fen.

3. Neue und bahnbrechende Geschäfts-
modelle werden oft durch die Bereit-
stellung von Risikokapital durch Pri-
vate-Equity-Investoren unterstützt.

Die Erwartungen sind hoch, dass Private 
Equity eine führende Rolle bei der Fi-
nanzierung der nachhaltigen Entwick-
lungsziele spielen wird. 

Komponenten eines umfassenden 
Impact-Investing-Ansatzes

Die Berücksichtigung der etabliertes-
ten Impact-Management-Standards wie 
OPIM, IMP und GIIN IRIS+ (siehe 
dritte Tabelle, Seite 88) ist nicht nur 
branchenweite Best Practice. Anleger 
können damit auch ihre Verantwortung 
wahrnehmen und sich auf die EU-Regu-
lierung gemäss Artikel 9 der EU-Offen-
legungsverordnung ausrichten, da ins-
besondere OPIM eine externe Prüfung 
erfordert.

Diese Standards helfen Investoren, 
sich die entscheidende Frage zu stellen: 
Wie geht das Investment reale Probleme 
an, wie sie beispielsweise in den SDG 
formuliert sind? Dieser Ansatz kann mit 

Private Equity

Ein geeignetes Investment,  
um Impact zu erzielen

Klare Absichten bei der Investition, die konkrete Umsetzung und die 

Messung der Wirkung gewährleisten die Glaubwürdigkeit eines Investors. 

Der Markt bietet eine Palette an Standards und Methoden, um  

Impact-Anlagen im Bereich Private Equity glaubwürdig umzusetzen. 

Nachhaltigkeit  
Durabilité
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der «Theorie des Wandels» abgebildet 
werden, indem sowohl die geplanten Ak-
tivitäten als auch die beabsichtigten Re-
sultate festgelegt werden. Dazu bietet 
sich am besten ein Rahmen, der Absicht, 
Beitrag und Messung der Auswirkungen 
beinhaltet (siehe erste Tabelle).

Die Stärke der beschriebenen Me-
thode besteht darin, dass sie jedes Im-

pact-Thema einschliesslich Klimawan-
del, Einkommensungleichheit und 
Kreislaufwirtschaft abbilden kann, un-
abhängig von Anlageklasse, Unterneh-
mensgrösse und Region. 

Integration in den Anlageprozess
Die Anwendung dieser Impact-Philo-

sophie auf den Anlageprozess beginnt 

bereits früh in der Sourcing- und Screen-
ing-Phase. Dort stellen die SDG einen 
hilfreichen Rahmen für die Bewertung 
des möglichen Impacts einer Firma dar. 
Ein wirkungsvolles Unternehmen misst 
seinen beabsichtigten materiellen Ein-
fluss in Bezug auf ein unerfülltes gesell-
schaftliches Bedürfnis, das es durch sein 
Geschäftsmodell zu lösen versucht. Dies 

Absicht Beitrag Messung

Investor «Theorie des Wandels», durch alle 
investierten Firmen gestützt 

Aktive Kontrolle und Einflussnahme 
als Eigentümer mit langfristigem 
Horizont

Überwachung von und Berichterstattung zu den wichtig-
sten Impact KPIs pro Investition und von Nachhaltigkeits-
kennzahlen über das gesamte Portfolio hinweg

PE-Investment Darstellung der klaren Absicht, 
gesellschaftliche und ökologische 
Herausforderungen zu lösen

Beitrag zu Nachhaltigkeits-
Lösungen durch ihre Produkte, 
Dienstleistungen und Geschäfte

Messung der gesellschaftlichen und ökologischen 
Auswirkungen (Mensch und Planet)

Komponenten eines umfassenden Impact Investing-Ansatzes

Standard/Initiative Beschreibung

«Nachhaltige Investition» gemäss  
EU-Offenlegungsverordnung * SFDR
*  https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/

TXT/PDF/?uri=CELEX:32019R2088&rid=1

Gemäss der verordnung (EU) 2019/2088 bedeutet die «nachhaltige Investition» eine Investition in eine 
wirtschaftliche Tätigkeit, die zu einem ökologischen oder sozialen Ziel beiträgt. Diese Ziele sollten so bewertet 
und gemessen werden, dass die Definition stark am Impact Investing ausgerichtet ist.

GIIN IRIS+ * 
*  https://iris.thegiin.org/

Führende Datenbank mit über 100 Impact-KPI, die Investoren dabei helfen, die Impact-Wertentwicklung zu 
standardisieren und zu vergleichen; erstellt vom Global Impact Investment Network (GIIN).

Impact Management Project (IMP) *

*  https://impactfrontiers.org/norms/ 
five­dimensions­of­impact/

Das IMP ist eine Brancheninitiative, die die fünf Dimensionen des Wirkungsmanagements und der Bewertung 
definiert hat: Wer, Was, Wie viel, Beitrag und Risiko. Die Branche betrachtet die Dimensionen und ihre Richtlinien 
seit ihrer veröffentlichung im Jahr 2017 als Grundlage für Best Practice Frameworks zum Impact Investing.

Operating Principles for Impact 
Management (OPIM) *
*  https://www.impactprinciples.org/9-principles

Die neun OPIM-Prinzipien bilden den Goldstandard bezüglich Governance für Impact-Investitionen. Dazu gehören 
strategische Intention, veranlassung und Strukturierung, Portfoliomanagement, Wirkung beim Ausstieg und 
unabhängige Verifizierungsrichtlinien.

Ziele der vereinten Nationen für  
eine nachhaltige Entwicklung *

*  https://sdgs.un.org/goals

Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung sind ein dringender Aufruf an Länder, bis 2030 in einer globalen Part- 
nerschaft miteinander und mit anderen Wirtschaftsakteuren zu handeln. Sie anerkennen, dass die Beendigung von 
Armut und anderen Missständen Hand in Hand mit Strategien gehen muss, die die Gesundheit und Bildung 
verbessern, die Ungleichheit reduzieren und das Wirtschaftswachstum ankurbeln – und das alles bei gleichzeitiger 
Bekämpfung des Klimawandels und Bewahrung unserer Ozeane und Wälder.

Dimensionen des Impact Management Project (IMP) Standard

Was? Wer? Wie viel? Beitrag Risiko

Definiertes Nachhaltigkeits-
ziel für Anlagen

Wer ist von dem Ergebnis 
betroffen

Wie viel Impact wird erzielt Mehrwert vom Portfolio-
unternehmen und Investor

Berücksichtigung der 
Impact-Risiken

Relevante UN-SDGs zur 
Beurteilung des obigen Ziels

Stakeholder, die vom 
positiven Impact profitieren

Ausgewählte unternehmens-
spezifische KPIs auf Grund­
lagen relevanter UN-SDGs

Konkreter Beitrag des 
Unternehmens und des 
Investors

Wesentliche Impact-Risiken 
des Geschäftsmodells

Nachhaltigkeitsindikatoren 
vorab definiert

Messung KPIs, Überwachung 
und Berichterstattung 
während der Haltedauer

Quelle: Schroders Capital, Impact Management Project, OPIM (Operating Principles for Impact Management) 2023 

Führende Branchenstandards und -initiativen zu Impact Investing

Quelle: Schroders Capital, 2023
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ist ein entscheidendes Kriterium für eine 
erste Bewertung. Zusätzlich muss ein 
 Investor die Möglichkeit haben, zum 
Ausmass der Wirkung beizutragen.

Die fünf Dimensionen des Impact 
Management Project (IMP) Standard, 
die Orientierung der Themen und Inten-
tionen an den SDG und konkrete KPI, 
darunter auch die von GIIN IRIS+, sind 
wichtige Elemente für die Prüfung im 
Vorfeld einer Investition und die an-
schliessende Überwachung der Wertent-
wicklung. Die zweite Tabelle zeigt einen 
möglichen Weg, die verschiedenen Stan-
dards in eine Methode zur Impact-Be-
wertung und -Messung zu integrieren. 

Diese Bewertungsmethode ermög-
licht eine umfassende Berichterstattung 
über die Wirkung von Investitionen, ins-

besondere in Bezug auf die behandelten 
Impact-Themen, Absichten, gemessenen 
KPI und eine Zusammenfassung des 
Beitrags des Investors. 

Unter den OPIM-Grundsätzen muss 
der Investor auch sicherstellen, dass eine 
Anlage an eine Partei verkauft wird, die 
die Absicht hat, weiter auf dem gesell-
schaftlichen Mehrwert des Unterneh-
mens aufzubauen. Als Fonds- oder Co-
Investor ist es wichtig, dieses Thema mit 
dem Hauptinvestor bereits vor der In-
vestition anzugehen, um auch beim Ver-
kauf die Impact-Ziele zu erhalten.  n

TAKE AWAYS
 – Über Private Equity kann gezielt in kleine und 
 mittlere Unternehmen investiert werden, die über 
die Hälfte der Wirtschaft ausmachen.

 – Der Einfluss auf die Unternehmen ist stärker als 
über kotierte Investitionen und kann auch genutzt 
werden, um einen Impact zu erzielen.

 – Ein Impact muss messbar sein und in einem 
 Reporting aufgezeigt werden. 

WERBUNG PUBL IC ITÉ

Afternoon-Series

31. August/7./14. September 2023, Zürich

Ausbildungszyklus «Pension Assets»: 

Vermögensbewirtschaftung für Verantwortliche der 2. Säule

Mit dem Ausbildungszyklus erhalten die Teilnehmenden ein aktualisiertes 

Wissen in Sachen Vermögens bewirtschaftung, kennen die Wirkungsweisen 

und das Zusammenspiel der Anlagen, stellen die wichtigen Fragen zur 

Aktivseite einer Pen sionskasse und können eine Anlagestrategie auf ihre 

Plausibilität beurteilen. Der interaktiv geleitete Workshop unterstützt Sie 

in Fragen zum Asset Management. 

Afternoon 1: Grundwissen, «Basics»; Risk Management

Afternoon 2: Asset-Liability-Management; Anlageprozess konkret 

Afternoon 3: Anlagereporting; Alternative Anlagen

Infos und Anmeldung unter vps.epas.ch
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Les signes évidents d’une crise climatique 
imminente, la reprise cahoteuse après la 
pandémie mondiale et l’inégalité crois-
sante de la répartition des richesses sont 
les questions les plus urgentes de notre 
époque. Les Objectifs de développement 
durable (ODD) des Nations unies, lan-
cés en 2015, et le large soutien apporté à 
l’Accord de Paris sur le climat, qui engage 
également la responsabilité du secteur 
financier, devraient fournir le cadre per-
mettant de relever ces défis mondiaux et 
d’autres similaires. 

Les investisseurs sont de plus en plus 
à la recherche de possibilités d’investisse-
ment leur permettant d’obtenir, outre 
des rendements intéressants, un impact 
écologique ou social positif. L’évolution 
des attentes des consommateurs et les 
nouvelles réglementations telles que le 
règlement relatif aux obligations d’infor-
mation liées à la durabilité dans le secteur 
des services financiers de l’Union euro-
péenne (SFDR) les y incitent. De tels 
investissements sont généralement appe-
lés des investissements d’impact. 

Le private equity à impact
Le private equity est une classe d’actifs 

particulièrement bien positionnée pour 
l’impact investment en raison de trois 
composantes qui sont au cœur de la pra-
tique d’investissement: 
1. Le capital-investissement est la forme 

d’investissement la plus courante dans 
les petites et moyennes entreprises. 
Selon les estimations du Forum éco-
nomique mondial, ces entreprises re-
présentent jusqu’à 70% de l’emploi et 
du PIB mondiaux. 

2. Les investisseurs en private equity ont, 
par rapport aux investisseurs en public 

equity, une plus grande influence sur 
les entreprises de leur portefeuille, car 
ils détiennent des parts plus impor-
tantes dans les entreprises (souvent 
une majorité de contrôle). En tant que 
propriétaires actifs, ils peuvent exercer 
une influence, poursuivre des objectifs 
à long terme et créer de la valeur.

3. Les modèles d’entreprise nouveaux et 
révolutionnaires sont souvent soute-
nus par l’apport de capital-risque de la 
part d’investisseurs en private equity.

On s’attend à ce que le private equity 
joue un rôle de premier plan dans le fi-
nancement des objectifs de développe-
ment durable. 

Composantes d’une approche globale 
de l’impact investing

La prise en compte des normes de 
 gestion d’impact les plus établies, telles 
que OPIM, IMP et GIIN IRIS+ (voir 
troisième tableau), ne constitue pas seu-
lement une meilleure pratique à l’échelle 
du secteur. Les investisseurs peuvent 
ainsi également assumer leurs responsa-
bilités et s’aligner sur la réglementation 
de l’UE conformément à l’article  9 du 
règlement de l’UE sur la publicité des 
participations, étant donné que l’OPIM, 
en particulier, nécessite un audit externe.

Ces normes aident les investisseurs à 
se poser la question cruciale: comment 
l’investissement aborde-t-il les problèmes 
réels, tels qu’ils sont formulés par exemple 
dans les ODD? Cette approche peut être 
illustrée par la «théorie du changement», 
en définissant à la fois les activités pré-
vues et les résultats escomptés. Pour ce 
faire, le cadre le plus approprié est celui 
qui inclut l’intention, la contribution et 

la mesure de l’impact (voir le premier 
tableau).

La force de la méthode décrite réside 
dans le fait qu’elle peut représenter tout 
thème d’impact, y compris le change-
ment climatique, l’inégalité des revenus 
et l’économie circulaire, indépendam-
ment de la classe d’actifs, de la taille de 
l’entreprise et de la région. 

Intégration dans le processus 
d’investissement

L’application de cette philosophie 
d’impact au processus d’investissement 
commence très tôt, dès la phase de sour-
cing et de screening. Les ODD consti-
tuent alors un cadre utile pour l’évalua-
tion de l’impact potentiel d’une entre-
prise. Une entreprise efficace mesure son 
impact matériel intentionnel par rapport 
à un besoin social non satisfait qu’elle 
tente de combler par son modèle com-
mercial. Il s’agit d’un critère décisif pour 
une première évaluation. En outre, un 
investisseur doit avoir la possibilité de 
contribuer à l’ampleur de l’impact.

Les cinq dimensions du standard Im-
pact Management Project (IMP), l’orien-

Private Equity

Un investissement approprié  
pour obtenir un impact
Des intentions claires lors de l’investissement, la mise en œuvre concrète et la mesure de l’impact garantissent 

la crédibilité d’un investisseur. Le marché offre toute une palette de normes et de méthodes permettant de 

mettre en œuvre de manière crédible des investissements à impact dans le domaine du capital-investissement. 

TAKE AWAYS
 – Le private equity permet d’investir de manière 
ciblée dans les petites et moyennes entre-
prises, qui représentent plus de la moitié de 
l’économie.

 – L’influence sur les entreprises est plus forte 
que par le biais d’investissements cotés et  
peut également être déployée pour produire  
un impact.

 – Un impact doit être mesurable et mis en 
 évidence dans un rapport.

Nachhaltigkeit  
Durabilité
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tation des thèmes et des intentions vers 
les objectifs de développement durable 
(SDG) et des KPI concrets, dont ceux  
de GIIN IRIS+, sont des éléments im-
portants pour l’examen préalable à un 
investissement et le suivi ultérieur de la 
performance. Le deuxième tableau 
montre une manière possible d’intégrer 
les différents standards dans une méthode 
d’évaluation et de mesure de l’impact.

Cette méthode d’évaluation permet 
de rendre compte de manière exhaustive 
de l’impact des investissements, notam-
ment en ce qui concerne les thèmes d’im-
pact traités, les intentions, les KPI mesu-
rés et un résumé de la contribution de 
l’investisseur. 

En vertu des principes OPIM, l’inves-
tisseur doit également s’assurer qu’un ob-
jet d’investissement est vendu à une par-

tie qui a l’intention de continuer à 
construire sur la valeur ajoutée sociale de 
l’entreprise. En tant que fonds ou co-in-
vestisseur, il est important d’aborder cette 
question avec l’investisseur principal 
avant l’investissement afin de maintenir 
les objectifs d’impact lors de la vente.  n

Rainer Ender
Daniel Krebser

Intention Contribution Mesure

Investisseur «Théorie du changement», 
soutenue par toutes les entreprises 
investies 

Contrôle actif et influence en tant 
que propriétaire avec un horizon  
à long terme

Suivi et rapport des principaux indicateurs d’impact  
par investissement et des indicateurs de durabilité pour 
l’ensemble du portefeuille

Investissement PE Présentation d’une intention  
claire de résoudre les défis  
sociaux et environnementaux

Contribuer à des solutions de 
durabilité par le biais de leurs 
produits, services et opérations

Mesure de l’impact social et environnemental  
(homme et planète)

Composantes d’une approche globale de l’impact investing

Standard/Initiative Description

«Investissement durable» selon le 
règlement de l’UE sur la publication * 
SFDR
*  https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/

TXT/PDF/?uri=CELEX:32019R2088&rid=1

Selon le règlement (UE) 2019/2088, on entend par «investissement durable» un investissement dans une  
activité économique qui contribue à la réalisation d’un objectif environnemental ou social. Ces objectifs doivent 
être évalués et mesurés de manière à ce que la définition soit fortement orientée vers l’impact investing.

GIIN IRIS+ * 

*  https://iris.thegiin.org/

Base de données de premier plan contenant plus de 100 indicateurs de performance d’impact qui aident  
les investisseurs à normaliser et à comparer les performances en matière d’impact; créée par le Global Impact 
Investment Network (GIIN).

Projet de gestion de l’impact (IMP) *

*  https://impactfrontiers.org/norms/ 
five­dimensions­of­impact/

L’IMP est une initiative sectorielle qui a défini les cinq dimensions de la gestion et de l’évaluation de l’impact: 
Qui, Quoi, Combien, Contribution et Risque. Depuis sa publication en 2017, le secteur considère ces dimensions 
et leurs directives comme la base des cadres de bonnes pratiques pour l’investissement d’impact.

Principes opérationnels pour  
la gestion de l’impact (OPIM) *
*  https://www.impactprinciples.org/9-principles

Les neuf principes de l’OPIM constituent l’étalon-or en matière de gouvernance des investissements d’impact. 
Ils comprennent l’intention stratégique, l’incitation et la structuration, la gestion de portefeuille, l’impact à la 
sortie et les directives de vérification indépendantes.

Objectifs des Nations unies pour  
le développement durable *

*  https://sdgs.un.org/goals

Les 17 objectifs de développement durable sont un appel urgent aux pays pour qu’ils agissent en partenariat 
mondial d’ici 2030. Ils doivent agir en partenariat les uns avec les autres et avec d’autres acteurs économiques. 
Ils reconnaissent que l’éradication de la pauvreté et d’autres maux doit aller de pair avec des stratégies visant à 
améliorer la santé et l’éducation, à réduire les inégalités et à stimuler la croissance économique, tout en luttant 
contre le changement climatique et en préservant nos océans et nos forêts.

Dimensions de la norme Impact Management Project (IMP)

Quoi? Qui?  Combien?  Contribution Risque

Objectif de durabilité défini 
pour les placements

Qui est concerné par  
le résultat

Quel est l’impact obtenu Valeur ajoutée de la société 
de portefeuille et de 
l’investisseur

Prise en compte des 
risques d’impact

SDG de l’ONU pertinentes 
pour évaluer l’objectif   
ci-dessus

Parties prenantes 
bénéficiant d’un impact 
positif

Sélection d’indicateurs clés de 
performance (KPI) spécifiques à 
l’entreprise sur la base des SDG 
de l’ONU pertinents

Contribution concrète de 
l’entreprise et de 
l’investisseur

Principaux risques d’impact 
du modèle d’entreprise

Indicateurs de durabilité 
définis au préalable

Mesure des indicateurs clés de 
performance, suivi et rapports 
pendant la période de détention

Source: Schroders Capital, Impact Management Project, OPIM (Operating Principles for Impact Management) 2023 

Principales normes et initiatives du secteur en matière d’impact investing

Source: Schroders Capital, 2023


